
XXVI de forja i ferratage 2019 Hufschmiede Wettkampf Barcelona 

 

 

 

Für den Wettkampf in Barcelona traf sich das Wettkampf -Team Schweiz (Samuel 

Aeschlimann, Bärtschi Laurin, Keiser Simon, Pressnig Maximilian, Oetiker Daniel, 

Eggenberger Reto, Meier Hans, Guggisberg Lena, Erik Scheurer, Leutschwiler Fabian) 

um 11 Uhr am Flugplatz Zürich. Der Flug war um 12:30. Um 14:30 kamen die 

Teilnehmer im Flugplatz Barcelona an. Sie hatten dann 2 Mietautos und hatten einen 

Fahrweg von ca. 1h 30 min vor sich. Als sie ankamen, gingen Sie an den Wettkampfs 

Ort um ihr Werkzeug zu deponieren. Danach gingen sie ins Hotel um ein zu Checken. 

Um 9:00 gab es Abend essen und die Teilnehmer trafen sich davor in einer Bar auf ein 

kleines Apero. 



 

Am Nächsten Tag begann das Breafing für die Novice um 7:45 und der Wettkampf 

begann dann um 8:00, der in drei Klassen durchgeführt (Novice, Intermedia, Open). 

Die erste Prüfung war Geübte Eisen. Zwischen den Verschiedenen Prüfungen hatte 

man genug Zeit, um eine auffrischende Pause zu machen, da es 30-40 Teilnehmer 

waren wo die meisten aus Spanien waren. Am Ersten Tag waren 3 Prüfungen, Geübte 

Eisen, Surprise und Speed. Intermedia hatte am Abend noch Hufbeschlag, wo sie je 2 
Hufe beschlagen mussten, einen vorder und einen hinter Huf. 

 

Um 21:00 gab es dann im Hotel wieder 

Abendessen und Vorbesprechung der 

verschiedenen Eisen vom nächsten Tag. 

Am nächsten Tag begannen die Novice 

mit einem Totenhufbeschlag. Wo sie 60 

min Zeit hatten. Danach waren Open 

Horseshoeing wo sie in Zwei Läufen 1 

Huf und ein Surprise Eisen Schmieden 

mussten. Zu letzt war dann noch die 

Intermedia Speed Prüfung. Alle 

warteten am Schluss auf die 

Rangverkündigung, wo alle einen Preis bekommen haben. Wir gratulieren Daniel 

Oetiker für den 1ten Platz (Novice)und Lena Guggisberg den 2ten (Novice) 

 

 

 

 

                              

 

 

 

 

 

 

 

Das letzte Abendessen wurde auch wieder im Hotel serviert wo die Schweizer den 

Rotwein genossen, um danach den Ausgang in St. Hillary zu geniessen. Am nächsten 



Morgen war schon wieder Zeit zum Abreisen. Der Flug war um 14:45 wieder in der 

Schweiz angekommen, sammelten wir unseres Gepäck gesammelt und Uns von 

einander verabschiedet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an allen Teilnehmer die nach Barcelona mitgekommen sind. Wir hatten ein 

sehr schönes Wochenende. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bericht Erik Scheurer) 



 

 

 

 



 


